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Meine Frau und ich legen großen Wert 

auf unbelastete Arbeitsplätze und auf das 

Wohlbefinden unserer Kunden und Gäste. 

Alle unsere Räumlichkeiten sollen, so gut es 

nur geht, Schutz vor negativen Umweltein-

flüssen bieten. In erster Linie hatte ich den 

memonizer zur Entstörung der elektromag-

netischen Wellen montiert. Aber kaum war 

das geschehen, kam für mich der eigentli-

che Aha-ENekt: Ich konnte deutlich hören, 

wie der Klang nach dem Anschließen „ein-

rastete“ - soll heißen, er verwandelte sich zu 

einem herrlich runden, vollkommenen Ton.

Dabei hatte ich weder Informationen künst-

lich hinzu getan noch absichtlich wegge-

nommen. Allein die Verringerung der Fein-

staubbelastung und die Harmonisierung 

der Raumluft hatten diesen fantastischen 

ENekt erzeugt. So wunderte ich mich auch 

Der Gewinn an mu-

ist so frappierend, 
dass auch ich mich 

sein konnte.

Ein unglaublicher 
Aha-Effekt

Daniel Schedel, Inhaber „Klangwelt“, Fürth

nicht, als ich erfuhr, dass Winfried M. Do-

chow, der Entwickler von memon, schon 

2009 die Auszeichnung „Goldene Stimm-

gabel“ der französischen Musik-Fachzeit-

schrift  „diapason“ erhalten hat. Der direkte, 

elektroakkustische ENekt auf Hi-Fi-Geräte 

ist in der Tat unglaublich.
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